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Grundlagen 
DIN 4108-2 : 2001-03, Wärme-
schutz und Energieeinsparung 
in Gebäuden, 
Teil 2: Mindestanforderungen 
an den Wärmeschutz 
DIN 4108-3 : 2001-07, 
Teil 3: Klimabedingter Feuchte-
schutz 
DIN 4108-7 : 2001-08,  
Teil 7: Luftdichtheit von Gebäu-
den  

Darstellung 
 

Verwendungshinweise  
Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften. 

Gültigkeit 
Die Daten und Ergebnisse be-
ziehen sich ausschließlich auf 
den geprüften und beschriebe-
nen Probekörper. 

 
Veröffentlichungshinweise 
Es gilt das ift-Merkblatt „Hin-
weise zur Benutzung von ift-
Prüfberichten“. 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 

Inhalt 
Der Prüfbericht umfasst insge-
samt 14 Seiten 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
4 Anhang 
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Produkt/Bauteil Anschlussfugen-Abdichtungssystem  

Bezeichnung 
 
Die schnelle Leiste 

Material 

 
Kombiniertes Putzleisten-Foliensystem, bestehend aus einer 
PVC-Leiste mit selbstklebendem Schaumstoffband (10 x 2 mm²) 
und einer, mit der PVC-Leiste verklebten diffusionshemmenden 
Folie für die Innenanwendung, bzw. einer diffusionsfähigen Fo-
lie für die Außenanwendung. 

 
 

Einbausituation 
Randbedingungen 

 
Fenster stumpf in einen massiven Prüfrahmen mit Mauerwerk 
aus Ziegel gesetzt. Anschlussausbildung seitlich und oben mit 
der schnellen Leiste, nach den Verarbeitungsempfehlungen des 
Auftraggebers. 
Kunststofffenster, ausgebildet als Schallschutzfenster, mit 
Stahlarmierung (im Blendrahmen Vierkantprofil, s = 1,5 mm); 
Ausführung entsprechend den Verarbeitungsvorgaben des Sys-
temherstellers. 
Befestigung zum Baukörper umlaufend mittels dübellosen 
Rahmenschrauben 7,5 x 140, durch zwei Wandungen des 
Kunststoffprofils. Befestigungsabstände ≤ 700 mm. 

Einsatzgebiet 

 
Raumseitig luftdichter und außenseitig schlagregendichter Fu-
genabschluss zwischen Mauerleibung und Fenster bzw. Fens-
tertüren aus weißen PVC-Hohlkammerprofilen mit gleichwerti-
ger Ausführung, wie oben beschrieben.  

Besonderheiten 

 
Die untere äußere Anschlussausbildung im Bereich der Fens-
terbank war nicht Bestandteil der Bauteilprüfung. 

 Ergebnisse *) 

 
Luftdurchlässigkeit bis zu ± 600 Pa, 
nach simulierten Kurzzeitbelastungen a < 0,1 m³/(m h daPa2/3) 

Schlagregendichtheit bis 600 Pa, 
nach simulierten Kurzzeitbelastungen kein Wassereintritt 

 

*) Einzelergebnisse siehe Prüfbericht Abschnitt 3  
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